
SCHWARZACH/UNTERAUERBACH. -
Mit einer kompletten Liste von 24 Be-
werberinnen und Bewerbern tritt die
Freie Wählergemeinschaft (FWG) Un-
terauerbach bei den Gemeinderats-
wahlen am 15. März in der Gemeinde
Schwarzach an. Als erste Vereinigung
in der Gemeinde Schwarzach veran-
stalteten die Bürger aus der ehemali-
gen Gemeinde Unterauerbach die No-
minierungsversammlung.

Franz Grabinger konnte im gut be-
setzten Gasthaus Kiener/Braun viele
interessierte Bürger begrüßen und gab
die Tagesordnung bekannt. Umfassen-
de allgemeine Informationen zu den
Kommunalwahlen und das Prozedere
der Nominierung folgten. Ebenso wur-
de intensiv über die aktuelle gemeind-
liche Situation referiert.

Beim Tagesordnungspunkt „Wahl-
vorschlag für die Wahl des ersten Bür-

germeisters“ wurde Franz Grabinger
vorgeschlagen. Nach einem langenAb-
wägungsprozess und viel motivieren-
den Zuspruchs, bereits im Vorfeld der
Versammlungsrunde und auch aus
dem Kreise der anwesenden Bürger,
stimmte Franz Grabinger der Kandida-
tur zu, denn „es braucht eine Alternati-
ve zur aktuellen Situation“. Einstim-
mig wurde bei der schriftlichen, gehei-
men Abstimmung Franz Grabinger
zumBürgermeisterkandidat gewählt.

Aufgrund der Konstellation in der
Gemeinde beinhaltet der Wahlvor-
schlag 24 Bewerber. In Unterauerbach

wurde eine Liste mit einer breiten Mi-
schung an jungen und erfahrenen Bür-
gern, Frauen und Männern, und aus
verschiedenen Berufssparten erstellt.
Listenführer ist Bürgermeisterkandi-
dat FranzGrabinger.

Über den Wahlvorschlag für den
Gemeinderat wurde in Blockwahl ab-
gestimmt. Die 24 Bewerberinnen und
Bewerber wurden einstimmig in
schriftlicher, geheimer Wahl nomi-
niert. Neben den 24 offiziellen Kandi-
datinnen und Kandidaten für die Ge-
meinderatswahl stehen vier Ersatzbe-
werber zur Verfügung, die ebenfalls
einstimmig gewählt wurden. Dies sind
Nadine Kiener, Johann Kick, Martin
LehnerundPeter Jauernig.

Franz Grabinger bedankte sich bei
den Kandidaten für deren Bereitschaft,
sich aufstellen zu lassen und freute
sich über die bunteMischung der Kan-
didatinnen und Kandidaten. Von jung
bis alt, Frauen und Männern und den
verschiedensten Berufsgruppen sei al-
les auf der Liste vertreten.

Im Gemeindewahlausschuss wir-
ken Lydia Wein und als Vertreter An-
ton Kiener mit. In einer abschließen-
den Diskussion wurde die weitere Vor-
gehensweise der örtlichen Situation
besprochen und speziell die Spielplatz-
situation thematisiert.

Franz Grabinger will
Bürgermeister werden
KOMMUNALWAHLDie
FreieWählergemein-
schaft Unterauerbach
nominierte ihre Kandi-
daten für dieWahl.

VON ANTON GRABINGER

Die 24 Kandidaten und Kandidatinnen der FreienWählergemeinschaft Unterauerbach FOTO: ANTON GRABINGER

GEMEINDERATSWAHL

Die 24 Kandidaten: FranzGrabin-
ger,GeorgMayer,MarkusHeld,
Christina Kiener,Norbert Lehner,
JürgenKiener,SimonGrabinger,
Hubert Seebauer, Jacqueline Jau-
ernig,StefanObendorfer,Silvia
Seebauer,Michael Uber, Elisabeth
Kiener,Karl Held, Erika Kick, Jo-
hannGruber,Karl Kiener,Bruno
Pusch, JohannKiener,Siegfried
Held,Renate Pusch,GerdaKulzer,
AloisWeiherer jun. undMichael
Kiener

SCHWARZENFELD. Die Katholische
Arbeitnehmer Bewegung (KAB)
Schwarzenfeld hat 300 Euro für den
Wiederaufbau schwer beschädigter
Gebäude von bedürftigen Familien in
Indien gespendet. Die indische Region
Kerala war zuletzt von schweren Un-
wetter verwüstetworden.

KAB-Vorstand Siegmund Kochherr
überreichte das Geld zusammen mit
Anneliese Matausch und Margot
Stürzer an Pfarrvikar Joseph Kokkoth.
Kokkoth ist ab 1. Januar in Heimatur-
laub und nimmt noch Spenden für
notleidendeMenschendort entgegen.

Der Aufbau der Häuser geht nach
zahlreichen Erdrutschen und Über-
schwemmungen nur langsam und
sehr schwierig voran. Geld fehlt eben
überall, viele Menschen sind obdach-
los. Erste Priorität ist die Reparatur von
Wasserleitungen. Obwohl die Not im
Katastrophengebiet schon gelindert
werden konnte und dasWasser wieder

in denFlussbetten ist, gibt esweiterhin
die Schäden an Straßen und Häusern.
Die meisten davon wurden erst später
richtig sichtbar. Auch für eine neue
Schule wird inzwischen Geld gesam-
melt. Pfarrvikar Joseph Kokkoth hat

ständig Kontakt in seine indische Hei-
mat und bestätigtmit Bildern die noch
immer schwierige Lage. Er bittet auch
weiterhin um Spenden. Auch kleine
Beiträge tragen dazu bei, das Leid in
der Bevölkerung zu lindern. (sks)

SPENDE

Spenden fürMonsun-Opfer in Indien

Siegmund Kochherr, Pfarrer Joseph Kokkoth, Annelies Matausch und Margot
Stürzer (von links) FOTO: SIEGMUND KOCHHERR

WACKERSDORF. Auf dem Schulweg
sind Kinder verschiedenen Risiken im
Straßenverkehr ausgesetzt. Eine beson-
dere Gefahr besteht darin, in der jetzi-
gen dunklen Jahreszeit von den Auto-
fahrern nicht gesehen zu werden. Hier

helfen reflektierende Kleidung und Si-
cherheitswesten. In diesem Jahr wur-
den die Sicherheitswesten für die 1.
Klassen der Grundschule Wackersdorf
von den Freien Wählern Wackersdorf
gespendet. (sjj)

SICHERHEIT

FreieWähler spendenWarnwesten

Die Erstklässler bekamen heuer reflektierende Kleidung und Sicherheitswes-
ten von den Verantwortlichen der FreienWählerschaft überreicht.
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WACKERSDORF
Schützenverein Glück-Auf: Freitag,
18.30Uhr,Schießtag derWintersaison
imSchützenheim. (sjj)
Gemeindebücherei:Heute, 12 bis 16
Uhr geöffnet.
Mehrgenerationenhaus:Heute, 10 bis
12Uhr und 14 bis 17Uhr offener Treff.
Selbsthilfegruppe Kreuzbund:Heute,
17.30Uhr für Interessierte, ab 18Uhr
Gruppen-Treffen imMehrgenerationen-
haus.

STEINBERG AM SEE
Ski- und Bergwandern: MittwochWin-
terwanderung zumHaller in derOder
anstelle der Skigymnastik, TP 18Uhr
amRathaus.
Gemeindebücherei:Heute, 17 bis 19
Uhr geöffnet.
DJK, Tischtennis: Bis 2. Januar kein
Training.Erstes Training für Anfänger,
Kinder und Jugendliche am7. Januar.
DJK, Fußball:Heute, 17 Uhr,Training F-
Junioren,Sportplatz II.
DJK-SV:Heute, 15.45Uhr bis 16.15Uhr,
ballorientiertes Kinderturnen der Jahr-
gänge 2016 und 2017 in der Sporthalle
derGrundschule.Schnuppern ohne
Voranmeldungmöglich.
BRK-Wasserwacht: Jahreshauptver-
sammlungmit Ehrungen amSamstag,
8. Februar 2020um 19Uhr in der Segel-

schuleGradl.Anträgemüssen bis 1. Fe-
bruar 2020 an denVorstand unter fol-
gender Adresse eingereicht werden:
ThomasMeier,Hartenricht 6,92546
Schmidgaden. (smx)

SCHWARZENFELD
Gesang- undMusikverein:Heute, 19.15
Uhr,Treffen imPfarrheim.Die Chorpro-
be entfällt. (sks)
Hallenbad:Heute, 16 bis 20Uhr, geöff-
net.
Bücherei im Rathaus:Heute, 16 bis 18
Uhr geöffnet.
Recyclinghof bis 8.1. geschlossen.
Buchtalchor:Heute, 19.30Uhr,Chor-
probe,GaststätteMiesbergstuben.
FC, Fußball:Heute Training: D1-Junio-
ren 16.30 bis 18Uhr,C1/C2-Junioren 17
bis 18.45Uhr, 1./2.Mannschaft ab 19
Uhr,B-Mädchen 17Uhr.
FC,Handball:Heute Training: 17 bis
18.30Uhrmännl.C-Jugend, 18.30 bis
20Uhrmännl.B-Jugend,20 bis 22Uhr
Herren.
FC, Judo:Heute Training: 17.30Uhr
Schüler und Jugend ab6 Jahre, 19 bis
20Uhr Erwachsene.
FC, Kegeln:Heute, 18Uhr,Training Er-
wachsene.
Verein für deutsche Schäferhunde:
Heute, 18Uhr,Unterordnung/Schutz-
dienst.

WACKERSDORF. Es ist schon gute Tra-
dition, dass mit Thomas Falter, Tho-
mas Neidl und Günther Pronath die
drei Bürgermeister der Gemeinde Wa-
ckersdorf demörtlichen Seniorenheim
DOREaFamilie zu Silvester ihren Be-
such abstatten. So auch heuer, wo sie
schon von den Heimbewohnern im
Gemeinschaftsraum des Senioren-
heims in der Kiefernstraße erwartet

wurden. Unter ihnen auch die Heim-
leiterin Valentina Bruch sowie ihre
Kolleginnen Petra Reichert-Süß und
Svetlana Haffner. Den Seniorinnen
und Senioren wurden von den Bürger-
meistern kleine Geschenkpakete über-
reicht. Mit einem Gläschen Sekt stie-
ßen die Bürgermeister, Heimleitung
und dieHeimbewohner auf einen „Gu-
tenRutsch“ insneue Jahr 2020 an. (sjj)

SILVESTER

Bürgermeister besuchen Senioren

Die drei Bürgermeister der Gemeinde mit Thomas Falter, Günther Pronath
und Thomas Neidl (von links) stießen mit der Heimleitung und den Heimbe-
wohnern der DOREaFamilie auf einen „Guten Rutsch" in das neue Jahr 2020
an. FOTO: JOHANN IPPISCH/SJJ
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